
Niemand is(s)t für sich allein
Ausstellung 

Wir dürfen es nicht hinnehmen, dass auf der einen Seite für Millionen von 
Menschen Hunger und Unterernährung das tägliche Leben bestimmen und 
auf der anderen Seite Berge von Lebensmittel vernichtet werden. Deshalb 
zeigt der ÖZ die vielseitig gestaltete Ausstellung, „Niemand is(s)t für sich 
allein“, die sachlich informiert zum Nachdenken anregt und Besuchern Mut 
machen soll den eigenen Lebensstiel zu ändern.                                               
Die vier folgenden Ausstellungen, entliehen vom evangelischen Hilfswerk 
"Brot für die Welt" fügen wir harmonisch zu einer zusammen.                           
1. - Gottes Spielregeln für eine gerechte Welt. (Diese Ausstellung greift 
komplexe Themenstellungen auf aus dem  Bereich Ernährungssicherheit 
weltweit. Sie bringt globale Themen nahe, indem der Zusammenhang zu 
unserem Leben hier aufgezeigt wird.)                                                       
2. - Wettlauf um Land:   (Partner von "Brot für die Welt“ schildern, welche 
Konsequenzen der Ölpalmanbau zur Gewinnung von Biosprit und der 
massenhafte Anbau von Soja als Futtermittel für die Ernährungssituation der 
lokalen Bevölkerung hat.)                                                                      
3. - Mensch Macht Milch:  (Fotoausstellung zur EU- Agrarpolitik und zur 
bäuerlichen Landwirtschaft in Nord und Süd.  Der Fotograf Fred Dott hat über  
ein Jahr Menschen auf sieben Höfen in vier verschiedenen Ländern 
porträtiert. Die Auswirkungen der EU-Politik auf das Leben der Bauern 
werden in den großformatigen  Fotos dargestellt.)                                              
4. - Wieviel Land verbraucht mein Essen?  (Testen Sie Ihren persönlichen 
Flächenverbrauch. Die Interaktive Ausstellung lädt zum Mitmachen ein und 
regt an, über die eigenen Ernährungsgewohnheiten nachzudenken.)                
Die Ausstellung gibt eine Fülle von Anregungen für entwicklungspolitisch, 
verantwortungsvolles Handeln, z.B, Zur Förderung des fairen Handels, 
Umgang mit Biokraftstoffen, etc. Die Ausstellung muss man einfach sehen – 
besuchen.

Ausstellungseröffnung: Samstag 01.09.2012, 11.00 Uhr  
  
Öffnungszeiten:  vom 01. - 14. 9. 2012
Mo. bis Fr. von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa. und So. von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr

                     
Dominikanerkirche
Salzstaße 10
48153 Münster


